
Warum brauchen junge Men-
schen den Jugendmigrations-
dienst?
Egal, ob neu in Deutschland oder bereits hier ge-
boren: Junge Menschen mit Migrationshintergrund
sind mit den unterschiedlichsten Schwierigkeiten
konfrontiert.

Der Jugendmigrationsdienst unterstützt die jungen
Migrantinnen und Migranten dabei, diese Heraus-
forderungen zu meistern. Die jungen Menschen und
ihre Familien werden auf dem Weg der Integration
beraten und begleitet.

Der Jugendmigrationsdienst hilft, positive Lebens-
bedingungen für junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund in Schule, Beruf und im sozialen Umfeld zu
gestalten. Er begleitet in Situationen des täglichen
Lebens und fördert die persönliche Entwicklung von
Jugendlichen und jungen Erwachsenen durch indi-
viduelle Beratung und Gruppenangebote.

Für wen ist der Jugend-
migrationsdienst da?
§ Junge Migrantinnen, Migranten und Spätaus-

siedlerinnen, Spätaussiedler im Alter zwischen

12 und 27 Jahren

§ Unsere Angebote richten sich neben den neu

zugewanderten Jugendlichen und jungen Er-

wachsenen auch an junge Menschen mit

Migrationshintergrund, die bereits längere Zeit

in Deutschland leben und durch integrations-

bedingte Probleme Unterstützung brauchen

Wozu dient der Jugend-
migrationsdienst?
Klar kommen
im Alltag

Der Jugendmigrationsdienst
steht Jugendlichen im Alltag mit
Rat und Vermittlung zur Seite:

Sprachkurse Der – Die – Das: Deutschlernen
kann Spaß machen und ist der
erste Schritt zur Integration.

Bewerbungen Richtig formuliert kann ein Brief
viele Türen öffnen.

Berufsaus-
bildung

Wie finde ich einen Ausbil-
dungsplatz? Reicht mein Schul-
abschluss? Brauche ich weitere
Qualifikationen?

Sozialer Treff-
punkt

Neue Freunde finden in Jugend-
clubs. Egal, ob man zusammen
Musik hört, Sport treibt oder ei-
nen Computerkurs macht: Ge-
meinsam macht es mehr Spaß.

Bürokratie Formulare, Dokumente und An-
träge machen das Leben
manchmal nicht gerade leicht.
Der Gang zu Behörden, Ämtern
und Verwaltungen braucht Un-
terstützung.

Probleme Einfach nicht mehr weiter wissen
und keine Lebensperspektive
sehen? Der Jugendmigrations-
dienst baut wieder auf.
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Wohin geht meine
Zukunft?

Der Jugendmigrationsdienst
der Caritas

Der Jugendmigrationsdienst für
den Landkreis Waldshut

CARITASVERBAND HOCHRHEIN

Christina Gampp
79713 Bad Säckingen

Rathausplatz 17

Tel.     07761 / 56 98-42
Mobil  0173 / 65 57 990

e-mail c.gampp@caritas-hochrhein.de

79761 Waldshut-Tiengen
Brückenstr. 17 / Scheffelhof

Tel.     07751 / 89739-33
Mobil  0173 / 65 57 990

e-mail c.gampp@caritas-hochrhein.de

Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit mir.

Wer wir sind
Die Caritas ist der Wohlfahrtsverband der katholi-
schen Kirche. Unsere Dienste sind offen für alle
Menschen. Wir machen keinen Unterschied zwi-
schen Alter, Geschlecht oder Religion, Staats- und
Volkszugehörigkeit oder politischer Überzeugung.

Bei dem Jugendmigrationsdienst erfahren junge
Menschen mit Migrationshintergrund ganzheitliche
Förderung.

Ausländischen Mitbürgern eine zuverlässige und
kompetente Beratung anzubieten, ist traditionell
eine wichtige Aufgabe des Caritasverbandes, die
bereits seit Jahrzehnten wahrgenommen wird. Aus
christlicher Überzeugung legen wir besonderen
Wert auf fundierte sozialpädagogische Begleitung.

Weitere Bausteine unserer interkulturellen Arbeit
sind:

§ Unterstützung von Ehrenamtlichen
§ Mitarbeit in Arbeitskreisen
§ und anderes mehr

mailto:info@caritas-hochrhein.de
http://www.caritas-hochrhein.de
mailto:c.gampp@caritas-hochrhein.de
mailto:c.gampp@caritas-hochrhein.de

